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Winterrunde 
abgebrochen

50 Jahre 
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+++ Michael Amft zum 1. Vorsitzenden wiedergewählt +++ 

+++ Coronavirus stoppt den Spielbetrieb +++



Ihr nächstes Auto? Ein Elektroauto! 

    Jetzt umsteigen mit 

    bis zu 7.500 Euro Förderung!

Starten Sie durch in die Zukunft! ELE unterstützt Ihren Umstieg 
auf ein Elektroauto mit extragünstigen Autostrom-Tarifen und 
innovativer Ladetechnik, z.B. für Ihre eigene Stromtankstelle. Dazu 
gibt́ s starke Neuwagen-Förderungen: von ELE und dem Land 

NRW bis zu 1.500 Euro  für die Anschaffung neuer ELE Ladetechnik, 
vom Staat bis zu 6.000 Euro Kaufprämie. Alle Infos unter 
www.ele.de/e-mobility.

Günstiger Autostrom     Innovative Ladetechnik     Starke Förderzuschüsse
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Liebe Vereinsmitglieder,

trotz der schwierigen Zeit hat es sich unser Redaktionsteam um
Monika Stratmann nicht nehmen lassen, uns für die anstehende
Saison eine neue Ausgabe unseres „Blickfeld´s“ zu gestalten. Vielen
Dank Euch Allen, das war nicht selbstverständlich.

Die Corona-Pandemie hält Deutschland nach wie vor fest im Griff
und es ist zu erwarten, dass das öffentliche Leben noch lange mehr
oder weniger starken Einschränkungen unterworfen sein wird. 
Naturgemäß bleibt davon auch der Sport nicht verschont, so dass
auch unser Vereinsleben nicht wie gewohnt ablaufen kann. 

Die jährliche Mitgliederversammlung konnten wir am 8. März noch
gemeinsam in unserem Clubhaus durchführen und dann war ab dem
17. März alles neu für uns. Die Saisoneröffnung musste ersatzlos
entfallen und aufgrund der Schließung aller öffentlichen- und privaten
Sportanlagen, durch das Kontaktverbot, ist es uns nicht möglich ge-
wesen, unsere Anlage für den Spielbetrieb zu öffnen.

Ob, und welche weiteren, Veranstaltungen im Laufe des Jahres
stattfinden können, ist noch offen. Hoffen wir das Beste.
Da unser schöner Tennissport als Individualsport im Freien ausgeübt
werden kann, hoffen wir, dass wir in naher Zukunft, sobald diverse
Lockerungen hinsichtlich des Umgangs mit der CoVid-19-Pandemie
beschlossen werden, wieder aktiv sein dürfen. 
Sicherlich wird das nur unter gewissen Bedingungen geschehen
können und ich bitte alle Mitglieder, mit den zukünftig notwendigen
Vorgaben für unser gemeinsames Miteinander hoch seriös umzu-
gehen!

Bezogen auf die konkrete Situation des TC Blau-Gelb Eigen e.V. wird
der Vorstand, sobald eine Öffnung der Anlage für den Spielbetrieb
möglich ist, die geltenden Verhaltensregeln in einer Nutzungsord-
nung zusammenfassen, und auf unserer Anlage sowie auf der Ver-
eins-Homepage veröffentlichen.
Ich wünsche mir, dass wir uns so schnell wie möglich auf unserer
Anlage gesund wiedersehen.

Nun aber viel Spaß beim Lesen

Michael Amft                                                                                       
1. Vorsitzender



Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung wurde am 8. März im Clubhaus
abgehalten. Michael Amft begrüßte
als 1. Vorsitzender die Mitglieder und
bestätigte die Tagesordnung, zu der es
keine zusätzlichen Anträge gab.
Nach dem Hinweis, dass das letztjährige
Protokoll der Jahreshauptversammlung
2019 zur Einsichtnahme aller in der Tennis-
halle auslag und es keine weiteren Fragen
dazu gab, folgte die Ehrung der Jubilare.
Für 50 Jahre Vereinstreue wurden Heinz
Lehrmann, der von Lanzarote aus die Ver-
sammlung grüßen ließ, Renate und Karl-
heinz Wick geehrt. Sie gehören zu den
aktiven Mitgliedern, die immer zu den Ver-
sammlungen kommen, als Mannschafts-
führer- und -Spieler zur Verfügung standen
und auch Vorstandsposten inne hatten.
Jetzt ist es aus Altersgründen etwas ruhiger
um sie geworden. 
Ebenso für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden
Klaus Bergander und Klaus Dopierala und
für 25 Jahre Andreas Koschmieder geehrt,
die leider nicht persönlich anwesend sein
konnten.

Nachfolgend trugen die Vorstandsmitglie-
der ihre Bericht für das vergangene Ver-
einsjahr vor. Der 1. Vorsitzende Michael
Amft berichtete über die gesellschaftliche
Aktivitäten, die bis auf das Bierturnier, nicht
so gut angenommen wurden wie erhofft.
Man sucht nach Lösungen, um das Vereins-
leben weiterhin attraktiv zu gestalten. 
Der Mitgliederstand ist auf 287 abgesunken
und es sind Maßnahmen geplant, die Zah-
len wieder über die 300-Marke zu steigern.

Zum Beispiel durch eine Kooperation mit
der Paulschule, Werbung für Schnupper-
und Kursangebote in regionalen Medien,
diverse neue Angebote für die jüngere
Generation und neue Angebote von Toni
und Kim.

Weiter gab es ausführliche Berichte über
die Instandhaltung der Halle und Außen-
anlage. Die Konstanz der Instandhaltung
sorgt für den guten Zustand der Halle, Au-
ßenplätze und Grünanlagen. Dabei ist die
Mithilfe der Mitglieder unerlässlich, zumal
die Suche nach einem zweiten Platz noch
nicht erfolgreich war.

Im sportlichen Bereich ist der Verein wei-
terhin gut aufgestellt. Sportwart Martin
Evers konnte mit vier Stadtmeistertiteln
und vier Finalisten bei den Erwachsenen
aufwarten. Die Leistungen der Jugendli-
chen mit fünf Stadtmeistertiteln und vier

Finalisten ergänzten die Punktzahl für den
dritten Platz beim Tetraeder-Cup.
Die Medenspiele gingen mit den zwei Auf-
steigern Damen und Herren offen Klasse,
zehn Klassenerhalten und drei Absteigern
zu Ende (siehe Berichte im Blickfeld
2.2019).
Für die kommende Saison sind 13 Mann-
schaften gemeldet. Aus Alters- und Ge-
sundheitsgründen sind in die Herren 70
abgemeldet und einige Veränderungen
sind in den übrigen Alterklassen vorge-
nommen worden. 
Die Winter-Hallenrunde läuft noch, aber
für die Damen der offenen Klasse sind die
Aussichten gut.

Für die Jugend informierte Kaja Wilmsen
über die Erfolge der Jugendlichen. Sie stell-
ten Stadtmeister und Finalisten (s.o.) und
errangen sehr gute Platzierungen bei den
Medenspielen. (Siehe Blickfeld 2.2019). Die

  



Ehrung für 50 Jahre Vereinstreue: 2.+3. v.li. Karlheinz und Renate Wick, Ehrung durch den
2.Vorsitzenden 1.v.li.: Thorsten Polnik und Ulla Bähr 1.v.re.



 

Winterrunde ist gerade erst mit den Mann-
schaften U10 gemischt, Junioren U 15 und
U 12 gestartet und die Ergebnisse stehen
noch aus.
Die scheidene Jugendwartin wurde mit
einem Blumenstrauß und Applaus verab-
schiedet.

Finanzvorstand Christiane Amft legte einen
detaillierten Bericht vor und schloss diesen
mit einem geringen Plus für die Vereins-
und Hallenbilanz ab. Die Kassenprüfer be-
scheinigten für das abgelaufene Jahr eine
ordnungsgemäße und vorbildliche Buch-
führung und beantragten die Entlastung
des Vorstandes, der einstimmig von Ver-
sammlung angenommen wurde. 

Der 2. Vorsitzende Thorsten Polnik infor-
mierte die Versammlung über die neuen
Buchungssysteme für die Halle und die
Tennisplätze. Für die Halle konnten schon

ca. 100 Buchungen verzeichnet werden
und so zu einer größeren Auslastung bei-
tragen.
Nach den Berichten der Vorstände wurde
der Vorstand gewählt. Bis auf die Jugend-
wartin stellten sich alle zur Wiederwahl
und wurden auch einstimmig von der Ver-
sammlung bestätigt. Die Jugend hatte am
19.2. zuvor zwei neue Jugendwartinnen
gewählt. Stephanie Winter und Katharina
Alfts wurden satzungsgemäß von der Ver-
sammlung bestätigt und werden für die
nächsten zwei Jahre die Jugend führen.

Die abschließende Punkte wurden zügig
abgehandelt. Die Beiträge bleiben stabil
und Anträge gab es auch keine.
Die Versammlung schloss mit dem Hinweis
auf die Saisoneröffnung am 26. April.
Aber wie wir jetzt wissen, ist wegen des
Corona-Virus der Verlauf der Saisoneröff-
nung und Spielzeiten noch unklar. 

Der gewählte Vorstand im Überblick:

1. Vorsitzender: Michael Amft
2. Vorsitzender: Thorsten Polnik

Vorstand Finanzen: Christiane Amft
Geschäftsführerin: Ulla Bähr

1. Sportwart: Miguel Martin-Pelegrina
2. Sportwart: Martin Evers

1. Jugendwartin: Stephanie Winter
2. Jugendwartin: Katharina Alfs

Sie führen die Jugend: v.li.: Katharina 
Alfs und Stephanie Winter

Verabschiedung Jugendwartin 
Kaja Wilmsen durch Martin Evers



 

Als wir die Meldungen für die Saison
2020 vorbereitet haben, sind wir noch
von einem Start am 25.04.2020 ausge-
gangen. So schnell können sich Pläne
ändern. Wie alle sportlichen Aktivitäten
sind auch die Medenspiele einem Virus zum
Opfer gefallen. Dabei wäre doch gerade der
Tennissport mit seiner großzügigen Platzbe-

messung ideal, um die geforderte Abstands-
regelung überdurchschnittlich zu erfüllen.
Zumal so ein Tennisplatz noch mit einem
weiteren, auch für viele Tennisspieler mitun-
ter unüberwindlichen Hindernissen ausge-
stattet ist. Wir nennen dies in Fachkreisen
„Netz“. Wissenschaftlich ist leider noch
nicht belegt, vielleicht auch nur noch nicht

eingehender untersucht, wie
so ein Virus auf dieses „Netz“
reagiert. Wollen wir dieses
Problem aber mal nicht so
engmaschig betrachten und
gehen Stand heute davon
aus, dass ab dem 9. Juni mit
den Medenspielen begonnen
werden kann und diese bis
Mitte September (mit Aus-
nahme der Sommerferien)
beendet würden. 
Unter der folgenden bekann-
ten Adresse ist ein vorläufiger
Spielplan aufgeführt:
www.tvn.liga.nu - Vereine -
Begegnungen
Ob wir möglicherweise
schon vorher mit dem Trai-
ning beginnen können, war
bei Redaktionsschluss noch
nicht abschließend geklärt.
Der Vorstand des TVN arbei-
tet daran, eine vernünftige
und unter den gebotenen
Hygiene- und Abstandsrege-

lungen sinnvolle Lösung auf der politischen
Ebene durchzusetzen. Für die Sommersai-
son haben wir 12 Mannschaften bei den
Erwachsenen gemeldet, davon 5 Damen-
und 7 Herrenmannschaften. Da wir heute
noch keine Aussagen haben, unter wel-
chen Auflagen und Bedingungen die Spiele
durchgeführt werden können, möchten
wir auf einen sportlichen Ausblick verzich-
ten, sondern lediglich die Mannschaften
und die jeweilige Spielklasse im Einzelnen
benennen.

Damen offen | Bezirksliga
MF: Stephanie Winter
Damen 40/1 | 2. Verbandsliga
MF: Sonja Plettau
Damen 40/2 | Bezirksklasse B
MF: Nicole Langendonk
Damen 60 | 2. Verbandsliga
MF: Ulrike Evers
Damen 65 | Niederrheinliga
MF: Renate Czekalla
Herren offen | Bezirksklasse B
MF: Niklas Entschladen
Herren 40/1 | Bezirksklasse A
MF: Christof Bystron
Herren 40/2 | Bezirksklasse C
MF: Stefan Bringenberg
Herren 50 | Bezirksliga
MF: Stephan Bombeck
Herren 55/1 | 1. Verbandsliga
MF: Hermann Moß
Herren 60 | 2. Verbandsliga
MF: Miguel Martin-Pelegrina
Herren 65 | 2. Verbandsliga
MF: Dietmar Stratmann

Die genauen Gruppeneinteilungen und
Spielpaarungen sind unter der bekannten
Adresse: www.tvn.liga.nu - Vereine -
Mannschaften einzusehen.

Wir wünschen euch trotz der vielen Kon-
junktionen des vorangehenden Textes
eine gute und vor allem gesunde Meden-
spielzeit und hoffen euch möglichst bald
auf den Plätzen unserer Anlage begrüßen
zu können.




Aushängeschild des Vereins: Damen 65 spielen in der Niederrheinliga.



  


Die neuen Jugendwartinnen des TC
Blau-Gelb Eigen: Katharina Alfs und
Stephanie Winter stellen sich vor
Mein Name ist Katharina Alfs und ich ar-
beite als Grundschullehrerin in Duisburg.
Seit meinem 8. Lebensjahr spiele ich Tennis.
Im Jahre 2001 bin ich von einem Gladbek-
ker Tennisverein an den Schlangenholt in
Bottrop-Eigen gewechselt. Von Anfang an
habe ich mich in diesem Verein sehr wohl-
gefühlt. Der TC Blau-Gelb Eigen war immer
für seine gute Jugendarbeit bekannt, was
ich auch selbst in meiner Jugend feststellen
konnte. Während ich stets festes Mitglied in
unterschiedlichen Jugendmannschaften war,
durfte ich mit 12 Jahren zum 1. Mal in der
damals 3. Damenmannschaft unseres Ver-
eins zum Einsatz kommen. Mittlerweile
spiele ich seit vielen Jahren schon mit mei-
ner guten Freundin Stephanie Winter in der
1. Damenmannschaft unseres schönen Ver-
eins. Da wir seit geraumer Zeit die Ältesten
in unserer Mannschaft sind, möchten wir

dem Verein gerne mit der Arbeit als Jugend-
wartinnen einen kleinen Teil von dem zu-
rückgeben, was er jahrelang für uns getan
hat, nämlich Spaß und Freude am Tennis-
sport an Kinder und Jugendliche weiterge-
ben sowie auf die Bedürfnisse der Hobby-
und Leistungsspielerinnen und -spieler ein-
gehen. Ich freue mich, diesen Weg gemein-
sam mit meiner langjährigen Doppel-
partnerin zu gehen und unsere Kinder und
Jugendlichen hoffentlich bald auf der An-
lage kennenzulernen. 

Mein Name ist Stephanie Winter, ich bin
Gesundheitsmanagerin und arbeite an einer
Grundschule in Oberhausen. Ich bin seit
1997 Mitglied des TC Blau Gelb Eigen e.V.
Dank meiner Tante und meinem Onkel, die
schon über Jahre dem Verein angehören,
habe ich für mich schon früh die Leiden-
schaft für unseren Sport und die Begeiste-
rung für unseren Verein entdeckt.  
Von Anfang an habe ich mich rundum

wohlgefühlt. Die großartige Jugendarbeit
des Vereins hat mir viele Möglichkeiten er-
öffnet: Ich habe in mehreren Jugendmann-
schaften mitgespielt, an regionalen
Turnieren teilgenommen und durfte schließ-
lich auch Teil der Damenmannschaft wer-
den. Nicht nur „auf dem Platz“ spielt unser
Club immer eine große Rolle für mich. Ich
habe viele tolle Menschen durch den Ten-
nissport kennengelernt und gute Freunde
gewonnen. Katharina und ich trainieren in-
zwischen nicht nur seit Jahren miteinander,
spielen zusammen in einer Mannschaft und
sind ein festes Doppel, wir sind auch neben
dem Platz zum Team geworden. 

Wir wollen dem Verein etwas zurückgeben.
„Die Jugend von heute ist die Zukunft von
morgen“ und die Zukunft unseres Vereins.
Wir gehen mit Engagement, Motivation
und Spaß an unsere Arbeit und freuen uns
darauf, die Kinder und Jugendlichen auf und
neben dem Platz zu begleiten! 

Stark wird man 
gemeinsam. 

www.sparkasse-bottrop.de

Nirgends macht uns 
Gemeinschaft so stark 
wie im Sport.
Darum unterstützen wir den 
Vereinssport in Bottrop.
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Leider wurde die Winterhallenrunde auch vom Corona Virus
beeinflusst. Zum Glück traf es unsere Mannschaften nicht so
stark, lediglich 6 von 37 Begegnungen konnten nicht stattfinden.
Hierzu die offizielle Mitteilung des Verbandes durch Ulrich Nacken
Sportwart TVN:

Entscheidung: Abschluss WHR 19/20
Der SAS des Verbandes hat in einer Telefonkonferenz am 02.04.2020
bzgl. der Wertung der WHR 19/20 folgende Entscheidungen getroffen:

1. Die einzelnen Ergebnisse zählen für die persönliche Bilanz.

2. In allen Altersklassen und Gruppen, die ihre Spiele vor dem Abbruch 
beendet haben, erfolgt ein Auf- bzw. Abstieg auf Basis der ver-
öffentlichten Regelungen.

3. In allen Altersklassen und Gruppen, die ihre Spiele vor dem Abbruch 
noch nicht beendet haben, wird wie folgt verfahren:
- Aufstieg: alle Mannschaften, die theoretisch noch hätten aufsteigen
können, werden in Kürze angeschrieben, ob sie aufsteigen möchten.
- Abstieg: absteigen werden nur Mannschaften, die zum o.g. Zeitpunkt
sicher als Absteiger feststehen, den Klassenerhalt also durch die aus
stehenden Spiele nicht mehr hätten erreichen können.

Diese Regelung kann zur Folge haben, dass es 2020/21 in manchen Liegen
größere oder mehrere Gruppen geben wird. Es ist geplant, den Melde-
schluss für die WHR 20/21 am 30.06.2020 zu belassen.

 

 

Die siegreichen Damen der 1.und 2. Mannschaft 
im Winter: v.li.hi.: Lara Danielowski, Anna-Maria von Darl,
Eva Wailer, Constanze Freienstein, v.li.vo.: Amelie Meyer, 
Katharina Alfs, Stephanie Winter, Teresa Geber, Gina Hart-
mann. Es fehlen Ulla Bähr, Olivia Holz.

Hier die Entscheidungen:
Damen I und Damen II sind aufgestiegen, 6 Mann-
schaften erspielten sich den Klassenerhalt.

VERBAND
Aufsteigerinnen
Damen I Bezirksliga
Hier zeigt die Tabelle, das nicht alle Spiele zustande gekom-
men sind. Allerdings haben es unsere Damen geschafft, alle
ihrer Begegnungen zu beenden. Mit nur einem Unentschie-
den ist die Mannschaft aufgestiegen. 
Zum Einsatz kamen: Ulla Bähr, Katharina Alfs, Olivia Holz,
Stephanie Winter, Eva Wailer, Constanze Freienstein , Ame-
lie Meyer, Lara Danielowski,  Gina Hartmann.

Damen II Bezirksklasse B
Auch hier ist die Tabelle unvollständig. Beim Abbruch stan-
den unsere Damen mit zwei Siegen auf dem ersten Platz
und das bedeutet den Aufstieg (s.h. Regelungen des TVN ).



 

Hier spielten:
Eva Wailer, Constanze Freienstein, Amelie
Meyer, Lara Danielowski, Gina Hartmann

Herren 50 Niederrheinliga
Unsere Herren 50 starteten erstmals in der
Niederrheinliga und belegten nach Ab-
schluss aller Spiele den 5. Platz. Bei der
sehr starken Konkurrenz ist das schon be-
achtlich. Mit dem Niederländer Bernd Len-
ten verstärkt, gelang dem Team um Toni
Radev der Klassenerhalt. 
Zum Einsatz kamen: Bernd Lenten, Toni
Radev, Eric Wick, Robbie Sofers, Hermann
Moß, Michael Amft, Andreas Dragiewicz,
Klaus Kuhlmann, Gerd Witte, Andrea
Schommers, Prof. Dr. Bernhard Planz, Ste-
fan Bombeck, Stefan Kickum, Daniel
Kasprzak.

Damen 30 Niederrheinliga
Nachdem im letzen Jahr der Aufstieg nur
um einen Satz weniger nicht gelang, durfte
die Mannschaft dann doch in der NL auf-
schlagen.

Gegen die ersten drei der Tabelle waren
unsere Damen chancenlos, aber mit einem
Sieg und einem Unentschieden gelang der
Klassenerhalt. 
Zum Einsatz kamen: Sonja Plettau, Ulla
Bähr, Katharina Alfs, Olivia Holz, Nicole
Lynch, Stefanie Winter, Kim Kolberg, Re-
gina Schürig.

BEZIRK
Damen 40 BK A
Ein Sieg, ein Unentschieden, zwei Nieder-
lagen und ein fehlendes Spiel das ist die
Bilanz in dieser Gruppe der D 40. 
Hier spielten:
Martina Wailer, Anja Ptak, Nicole Langen-
donk, Heike Doll, Christina Marin, Kristin
Althoff, Susanne Skerra, Andrea Sticher-
nath.

Herren I BK A
Ein Sieg, zwei Unentschieden und ein feh-
lendes Spiel. Damit belegen die Herren den
3. Platz in der Tabelle.
Es spielten: Toni Radev (Doppel), 

Niklas Lindner, Juri Nickel, Martin Radev,
Leonard Grönner, Tim Ley, Maximilian Her-
ber, Niklas Entschladen.

Herren 40 BK B
Zwei Unentschieden konnte die Mann-
schaft erringen. Eine Niederlage ein fehlen-
des Spiel bedeuten Platz 4. In der BK B.
Nicht weniger als 11 Spieler kamen hier
zum Einsatz: Nanaa,Zied, Bystron Christof,
Rehberg Thomas, Bystron Thomas, Brosch
Wolfgang, Althoff Holger, Bringenberg
Stefan, Resch Thomas, Holecz Thomas,
Marin Heinz, Polnik Thorsten  

Herren 50 BL
Hier sieht die Bilanz so aus: zwei Siege ,
zwei Niederlagen, ein offenes Spiel. Platz
4. Und sicherer Klassenerhalt in der BL.
Auch hier kamen 10 Spieler zum Einsatz:
Amft Michael, Dargiewicz, Andreas,
Schommers Andre, Planz Bernhard, Bom-
beck Stephan, Witte Gerd, Kasprzak Da-
niel, Moß Hermann, Kuhlmann Klaus,
Kickum Stefan 

CENTRUM BOTTROP

Ganz entspannt shoppen

5WOHNSPEZIALISTEN
IN EINEM CENTRUM

Ganz entspannt shoppen

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Sa: 10.00 - 20.00 Uhr � Das Restaurant ist bereits ab 9.00 Uhr für Sie geöffnet!

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG � Firmensitz: Fredi-Ostermann-Str. 1-3, D-58454 Witten

CENTRUM BOTTROP
Gewerbepark Bottrop Boy/Welheim an der 
B224 zwischen A2 u. A42 � Ruhrölstr. 1
46240 Bottrop � Telefon 02041.47420

Über 100.000 Artikel 
auf ostermann.de

im Online-Shop

Über 100.000 Artikel 
auf ostermann.de

DAS FULL-SERVICE 
EINRICHTUNGS-CENTRUM
Hier finden Sie für jeden 
Geschmack und für jedes 
Budget die optimalen Möbel.

ALLES SOFORT FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für 
unsere jüngsten Kunden.
Das komplette Babysortiment 
von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBEN! 
LOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich so 
einrichten wollen, wie es 
Ihrem Lebensstil entspricht.

1 CENTRUM, 4 WELTEN 
UND 1000 ALTERNATIVEN! 
Alles unter einem Dach! Die 
ganze Welt der Küchen � 
in 4 einzigartigen Bereichen.

SOFORT WOHNEN 
Das Ideencenter, jung, cool,
stylish, retro oder witzig
Wohnweisende Einrichtungs-
ideen gleich zum Mitnehmen.

EINRICHTUNGSHAUS

KÜCHEN-
FACHMARKT

Besuchen 
Sie uns auch 
online:
ostermann.de



WIR
IN CORONA-ZEITEN

Regina Löns: Ich baue für meine Enkel-

kinder einen Sandkasten, allerdings mit 

hellem Sand und nicht aus roter Asche.

Eva Wailer: Neben dem Home-Office betätige ich mich auch gern sportlich, um fit zu bleiben!

Anja Ptak: Was ich mache, wenn ich kein 

Tennis spielen kann? Picknick verbunden mit 

einer Motorradtour!

Judith Pudzich:  Ich bin viel mit meinen Ge-schwistern draußen im Garten und im Wald. Im Vöingholz haben meine Schwester Anna und ich neulich dieses tolle Wichtelhäuschen entdeckt

Robbie 
Soffers:  
Bei dem 
Wetter? 
Hauptsache 
Sport!

Eric Wick:   
Ich kümmere 
mich um den 

guten Zustand 
unserer Plätze 

und Linien!
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Toni Radev: 
Ich wässere unsere Plätze!

Renate und Hansi Czekalla: Um wieder ein 
bisschen in Form zu kommen, ist das Fahrrad 
eine gute Hilfe bei dem tollen Wetter!

Christiane Amft: Ich bereite unsere 

Plätze vor!

Kaja 
Wilmsen: 
Ich drehe 
Runden 
auf 
meinem 
Einrad!

Thomas Wilmsen: 
Ich nutze die Zeit für Gartenarbeit!

Christiane Soffers: Ich habe ein neues Hobby für mich entdeckt!

Nicole Lynch: Ich genieße das gemeinsame Mittagessen mit meinen Kindern!

Anna 
von Darl:   
Ich ver-
bringe Zeit 
mit meinem 
Pferd!

Christiane Große-Kreul: Nach über 30 Jahren 

im Job - Homeoffice! Erstaunlich was die Tech-

nik alles ermöglicht... So kann ich trotz Corona 

normal arbeiten. In einigen Momenten vermisse 

ich jetzt die freie Zeit im Stau :-) !

Lara Danielowski: 
Ich genieße das 
Sonnenbaden am 
heimischen Strand!



Ulla Bähr: Ich fahre auf meinem neuen 

Fahrrad, um fit zu bleiben!

Dietmar Stratmann: Fleißig bei der Pflege der Grünanlagen an Platz 5!

Monika Stratmann:  

Fitnesstraining im Hobbyraum!

Monika und Egon 
Wolthaus: 

In der tennisfreien Zeit 
vertreiben wir uns als 

Risikogruppe die Zeit mit 
Radfahren, langen Spa-

ziergängen usw. bei dem 
schönen Wetter. Am 

Karfreitag waren wir auf 
der Halde Haniel. Aber 

noch lieber würden wir 
natürlich Tennis spielen.

Michael Winter: Trotz der ganzen Arbeit zu Hause, dürfen die Pausen und der Spaß nicht zu kurz kommen!

Angelika Winter: Ich bin fleißig im Homeoffice 

und beim Masken nähen für die ganze Familie!

Anne Falkenhain: Ich halte mich mit Fahrrad 
fahren durch die Kirchhellener Heide fit. 
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Stephanie Winter: Ich werde während 
der Corona-Zeit zur „Fitness-Influencerin“ 
und trainiere meine Schüler und Kursteil-
nehmer online. 

Maja Matok: Ich ver-
suche mich als Friseu-
rin! Die anschließende 
Entspannung ist auch 
wichtig!

Christian Matok:  Alles für den Club! 
Nach getaner Arbeit darf „Mann“ auch 
wieder Kind sein!

Dion und Dean Matok: 
Sport und Lernen im Garten! 

mega
Bestattungen

Würdevoll bestatten zu Festpreisen
Bestattungen

Fischer, Jünger u. Lehr

46240 Bottrop, Gladbecker Straße 276

gebührenfreie Soforthilfe: 0800-66 342 33
Telefon 0 20 41 - 79 100, Fax 0 20 41 - 79 10 60
info@bestattungen-omega.de, www.omega-best.de

Günstige Komplettpreise
inclusive Friedhofsgebühren und

Einäscherungsgebühren
ab 1.099,00 € 

Kim Möllers: Wenn ich nicht gerade an meiner Facharbeit für 

meine VDT-Ausbildung schreibe, halte ich mich durch Fitness fit, 

damit ich zum Startschuss bereit für die Saison bin. 



  

   

Ausgelassene Stimmung bei der Alt-
weiberfastnacht 2020 im TC Waldhof.
Die Bottroper Tennisdamen feierten ihre
alljährliche Altweiberfastnacht im TC Wald-
hof. Die närrischen Damen hatten sich auf
den Ansturm der toll kostümierten Weiber
unter Leitung von Renate Schiefelbein gut
vorbereitet. Punkt 16.00 Uhr trafen die gut

gelaunten, feierwütigen Frauen ein und die
Karnevalsparty ging los. Nach kurzer Be-
grüßung übergab Renate Schiefelbein
nach 45 Jahren den Organisationsstab an
Anne Meyer weiter. Es gab viel Applaus
und einen Blumenstrauß für die langjährige
Koordination. DJ Stefan heizte den Damen
ordentlich ein und die Tanzfläche war stets

gut gefüllt. Ein kalt-warmes Buffet hielt die
Närrinnen bei Kräften und an der Geträn-
ketheke brummte der Zapfhahn und ge-
kühlte Getränke flossen literweise. Erst am
späten Abend machten sich die närrischen
Tennisdamen auf den Heimweg und
freuen sich auf das Wiedersehen im näch-
sten Jahr.

Unser liebstes 
Hobby

 

Unsere Geschäftsführerin Ulla Bähr
lud zu alljährlichen Laubaktion und
etwa 20 Mitglieder folgten ihrer Bitte
um tatkräftige Unterstützung.

Am Samstag, den 30.11.2019, versam-
melten sich die Helfer auf unserer Anlage:
Handschuhe in der einen, den Rechen in
der anderen Hand. Bei strahlendem Son-
nenschein und klirrender Kälte gingen die
motivierten Helfer an die Arbeit. 

Der Frost machte zu Beginn Schwierigkei-
ten, aber mit der Sonne im Rücken wurde
gemeinsam geharkt, aufgesammelt und
geschleppt. Der Laubbläser unter der
Steuerung unserer Vorsitzenden Michael
Amft und Thorsten Polnik, beschleunigte
die ganze Aktion. Mit harter Arbeit, viel
Spaß und der ein oder anderen Blase an

den Fingern, erreichten die fleißigen Hel-
fer in etwas über vier Stunden das ge-
setzte Ziel: Unsere neun Plätze waren
frei von Laub und bereit für den Win-
terschlaf. Anschließend gab es für die flei-
ßigen Helfer ein warmes Getränk und ein
leckeres Stück Kuchen. Es war ein erfolg-
reicher, geselliger und effektiver Samstag
und wir möchten uns noch einmal bei allen
Helfern herzlich für Euren Einsatz bedan-
ken. Wir hoffen, dass noch mehr Mitglie-
der an kommenden Aufbereitungstagen
dabei sind und Hand in Hand für unseren
Club den Rechen, die Gartenschere oder
den Besen schwingen.

Frauenpower – gemeinsam sind sie stark.



  

Unser liebstes 
Hobby

Probieren 
Sie selbst,  
was besser 
schmeckt!

Die großen Brauereien  
machen richtig gute Werbung.

Wir machen lieber richtig gutes Bier.

Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Thomas Stauder Axel Stauder
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TC Blau-Gelb Eigen e.V.
Am Schlangenholt
46240 Bottrop

FON (02041) 98 95 00
(02041) 98 95 91

FAX (02041) 98 95 92

info@blau-gelb-eigen.de
www.blau-gelb-eigen.de

 
Monika Stratmann
Scharnhölzfeld 63
46238 Bottrop
FON (02041) 3 43 84
monika_stratmann@web.de


Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON (0160) 5 80 79 35
FAX (02041) 70 19 98
michael_amft@gmx.de

Monika Stratmann
Scharnhölzfeld 63
46238 Bottrop
FON (02041) 3 43 84
monika_stratmann@web.de

 
Monika Stratmann, Stephanie Winter,
Renate Czekalla, Michael und 
Christiane Amft, Vereinsmitglieder 
für die Collage, Adobe Stock

Blickfeld erscheint zweimal jährlich
in einer Auflage von 500 Exemplaren.
Nachdruck oder sonstige Reproduktionen
sind nur nach vorheriger Abstimmung
mit dem Herausgeber gestattet.


Pietrowsky Druck GmbH,
Bottrop

 

1. Vorsitzender 
Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON (0160) 5 80 79 35
FAX (02041) 70 19 98
michael_amft@gmx.de

2. Vorsitzender
Thorsten Polnik
FON (0171) 497 40 64

Vorstand Finanzen
Christiane Winge-Amft 
FON (02041) 97 67 03

Geschäftsführerin
Ulla Bähr
FON (02041) 5 28 03

Sportwarte
1. Sportwart
Miguel Martin-Pelegrina
FON (02041) 9 15 85

2. Sportwart
Martin Evers
FON  (02041) 2 20 50

1. Jugendwartin
Stephanie Winter
FON  (0176) 99 80 95 10 

2. Jugendwartin
Katharina Alfs
FON  (0152) 03 10 04 92 

Reisemannschaft 
Rolf Kickum
FON (02041) 3 40 18

Trimmgruppe
Jo Tümmers 
FON (02041) 5 36 14 



Robert-Florin-Straße 6 . 46238 Bottrop
Fon 02041.479293 . Fax 02041.479294
E-Mail: info@pietrowsky-druck-gmbh.de
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Baustoffe für Haus und Garten
Mozartstraße 13 Tel.: 02041 /70629-0
46240 Bottrop Fax: 02041/70629-55

www.bautreff-pawella.de




